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Rundmail Juni 2014 
 

Liebe Freundinnen und Freunde einer nachhaltigen Entwicklung,  

 

Mit dem Vortragsabend „Mensch-Natur-Landschaft“ mit Dr. Georg Grabherr und DI Maria Anna 

Moosbrugger ging der erste Teil der Reihe „Landwirtschaft verstehen“ zu Ende. Einen Rück- und Aus-

blick finden Sie unter http://www.bodenseeakademie.at/aktuelles_und_berichte.html. Wir freuen uns 

sehr, dass wir in Summe mehr als 1100 BesucherInnen begrüßen konnten. 

Aktuell findet die Umweltwoche mit zahlreichen Veranstaltungen rund um Landwirtschaft, Lebensmittel, 

Naturschutz, Energieversorgung und Ressourcenmanagement statt. Alle Veranstaltungen finden Sie im 

Kalender des Umweltdachverbandes www.umweltv.at.  

Aber auch danach gibt es ein mannigfaches Angebot an Exkursionen und Vorträgen, die wir für Sie 

zusammengestellt haben. Ganz besonders möchten wir auf die Exkursion zur Duftpflanzengärtnerei 

und Wiesenblumensaatgutproduzenten Syringa am 13. Juni und die Exkursion zu den Blumenwiesen 

entlang des Rheinufers am 27. Juni hinweisen. 

 

Mit herzlichen Grüßen,  

Stefanie Moosmann, Simone König und Ernst Schwald 

 

PS: Sie können sich jederzeit für den Newsletter an- oder abmelden: 

http://www.bodenseeakademie.at/an-_und_abmeldung.html 
 

 

Bodensee Akademie 

freie Lern- und Arbeitsgemeinschaft für nachhaltige Entwicklung 

A - 6850 Dornbirn, Steinebach 18 

Tel.: +43 (0)5572 33064, Fax: DW –9 

office@bodenseeakademie.at 

www.bodenseeakademie.at 

 

 

http://www.vorarlberg.at/
http://www.bodenseeakademie.at/aktuelles_und_berichte.html
http://www.umweltv.at/
http://www.bodenseeakademie.at/an-_und_abmeldung.html
mailto:office@bodenseeakademie.at
http://www.bodenseeakademie.at/
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Vorankündigung  

 

20. und 21. November 2014 im Bildungshaus St. Arbogast in Götzis, Vorarlberg 

6. Konferenz der gentechnikfreien Regionen am Bodensee 

Unter dem Leitmotiv „Werte schaffen – Regionen stärken“ werden wir folgende Inhalte bewegen.  

1. Tag: Wahrnehmen der agrarpolitischer Entwicklungen in Baden Württemberg, der Schweiz, Bayern 

und Österreich sowie aktueller Entwicklungen in den Bereichen der Agro-Gentechnik und dem Thema 

„standortangepasste Saatgutzüchtung zur Sicherung der regionalen Verfügbarkeit von Pflanzen“ sowie 

gesamtgesellschaftliche Aspekte von Landwirtschaft und Lebensmittelversorgung.  

Der 2. Tag dient der weiteren Vertiefung und den regionalen Antworten: Wertschöpfung als Folge von 

Wertebewusstsein, Kundenvertrauen und regionaler Zusammenarbeit; Umsetzungsstrategien für die 

Verwebung mit der Gesellschaft und die damit verbundenen (auch landwirtschaftsbezogenen) Bil-

dungsaufgaben; themenzentrierte Dialogkreise. 

Veranstalter: Ökoland Vorarlberg, MLR Baden Württemberg, REGIO Allgäu e.V., Initiative gentechnik-

freie Bodenseeregion, Bündnis gentechnikfreier Regionen Deutschland, Schweizer Arbeitsgemeinschaft 

Gentechnologie, Bildungshaus St. Arbogast und Bodensee Akademie 

Programm und weitere Information ab September auf: www.bodenseeakademie.at 

 

In diesem Zusammenhang gibt es einen tollen Erfolg zu vermelden. Die mittragende Partnerin der Initia-

tive gentechnikfreie Bodenseeregion Maria Heubuch, Milchbäuerin aus Leutkirch und AbL-

Bundesvorsitzende hat den Sprung ins Europaparlament geschafft. Wir freuen uns, dass sie als aktive 

Grünlandbäuerin und Vertreterin der kleinbäuerlichen Landwirtschaft im EU-Parlament ihre und unsere 

Anliegen vertritt.  

 

 

Zukunftsfähige Landwirtschaft und gesunde Lebensmittel 

 

Sa 14. Juni 2014, 15.00 bis 18.30 Uhr, Symposium, ORF Landesstudio Dornbirn 

Zukunft der Maisäßlandschaft 
Kultur und Ästhetik des Mangels  

Im alpinen Raum haben Menschen über Jahrhunderte zeitweise auf unterschiedlichen Höhenstufen 

gelebt und gearbeitet. Wohn- und Stallgebäude sind für den temporären Aufenthalt entstanden und 

wurden in die sie umgehende Kulturlandschaft eingebettet. Heute wird aus bäuerlicher Kulturlandschaft 

Freizeitinfrastruktur, die wichtige Verbindung von Wiesenfläche und Maisäßgebäuden löst sich auf. Der 

Umgang mit diesen sensiblen Landschaften und ihrer Architektur wird zur Herausforderung. In dieser 

Tagung gehen Experten der Frage nach, wie man sich sinnvoll und nachhaltig der Maisäßlandschaft 

widmen kann? 

Parallel dazu wird im ORF Landesfunkhaus eine Kunstausstellung zur Maisäßlandschaft eröffnet. 

Veranstalter:  Raumentwicklung Montafon, Stand Montafon und ORF 

Mehr unter: http://stand-montafon.at/raumentwicklung/events/symposium-zukunft-der-

maisaesslandschaft 

 

 

http://www.bodenseeakademie.at/
http://stand-montafon.at/raumentwicklung/events/symposium-zukunft-der-maisaesslandschaft
http://stand-montafon.at/raumentwicklung/events/symposium-zukunft-der-maisaesslandschaft
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Sa 21. Juni 2014, 18.00 Uhr, Hohenweiler – Privatgärtnerei Kloster Mariastern Gwiggen, Gwiggen 1 

Getreideanbau auf Kleinstflächen  
Getreide pflanzen für den Eigenbedarf nach der Methode von Marc Bonfils 

2012 wurden in Hohenweiler sowie in Heiligenberg (Überlingen – Bodenseekreis) jeweils ein Versuchs-

feld mit je ca. 60 m2 angelegt. Das Roggen-Getreide hat inzwischen eine Wuchshöhe bis 2 m erreicht. 
Wir wollen das Versuchsfeld besichtigen, über die Anbaumethode informieren, und die Möglichkeit für 

jeden Interessierten geben seine eigene Wunschmenge Getreide in Saatschalen zu pflanzen. Span-

nend ist der Zusammenhang der Pflanzung zu diesem besonderen Datum. Getreide, das zur Sommer-

sonnwende gesät wird, wächst viel üppiger und die Aussaatmenge kann dadurch drastisch reduziert 

werden. 

Der Ablauf der Informationsveranstaltung: 

 Besichtigung des Roggenfeldes Pflanzung 2012 

 Erläuterung der Pflanz-Methodik 

 geschichtlich und historisches 

 Selbstversorgerstrategie / Umsetzungsempfehlungen 

 praktisches Kornpflanzen in Saatschale  

 Ausklang – mit Möglichkeit zum Grillen (Selbstverpflegung) 

Veranstalter / Anmeldung bei Helmut Biegger  - helmut.biegger@vup.at   T: 0664 / 255 86 62  

Kosten: € 8,00 bzw. nach eigener Einschätzung 

 

 

Sa 6. und So 7. September 2014, Gutsbetrieb Rheinau, CH 

Fest der 1001 Gemüsesorten 
Großer Markt mit Degustation, Vorträge und Hoffführungen mit Martin Ott  

Entdecken Sie am Bauernmarkt Neues, Schmackhaftes oder noch nie Gesehenes aus Gemüse und 

anderen Naturprodukten. Genuß und Vielfalt der Natur werden bereits zum fünften Mal bei 1001 Gemü-

sesorten im Zentrum stehen. Wie jedes Jahr wird ein Rahmenprogramm das Fest ergänzen. 

Programm unter www.1001gemuese.org 

Am Sa 6. Sep. 2014 haben Agnes Faißt und Elfi Hofer eine Busfahrt zum Fest organisiert.  

Abfahrt Bahnhof Dornbirn um 8.30 Uhr, Zustiegsmöglichkeiten um 8.40  Uhr Inatura Dornbirn (Park-

möglichkeit) und um 8.50 Uhr  Lustenau GH Krönele, Rückkehr ca. 19.30 Uhr 

Kosten: € 22.- bis 25.-  für die Fahrt, je nach Teilnehmer, Kinder auf Anfrage frei. 

Anmeldung ab sofort bei:  Agnes Faißt agnes.faisst@gmx.at  05572/32274 oder 

Elfi Hofer  elfi-hofer@vol.at      05572/33608     Bitte Einstiegstelle angeben 

Diese Fahrt ist eine Initiative mit den Partnern: Grüne Bildungswerkstatt, Permakultur Vorarlberg, 

Naturschutzbund Vorarlberg und Bodensee Akademie 

 

 

 

 

mailto:helmut.biegger@vup.at
http://www.1001gemuese.org/
mailto:agnes.faisst@gmx.at
mailto:elfi-hofer@vol.at
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Initiativenlandkarte Rheintal online 

Die Wandeltreppe stellt sich vor 

Die Seite www.wandeltreppe.net ist das virtuelle Zuhause der "Initiativenlandkarte". Auf der Landkar-

te werden beispielhafte Initiativen aus Vorarlberg und den angrenzenden Regionen präsentiert, die 

sich auf ihre eigene Art für eine enkeltaugliche Zukunft engagieren. Die Initiativenlandkarte ist das 

erste Projekt der "Wandeltreppe". Einer Projektgemeinschaft die Bewusstsein für eine zukunftsfähi-

ge Lebensgestaltung schaffen möchte. Es gibt viel zu entdecken.  

 

 

Landschaftspflege mit Thüringer Waldziege 
Standort und Einsatzgebiet gesucht 

Stefan Bidenbach hat einen landwirtschaftlichen Betrieb mit einer Ziegenherde mit aktuell 100 Mutter-

ziegen plus 52 Kitze und dem Schwerpunkt Landschaftspflege mit Milcherzeugung. 

Für die weitere Entwicklung des Betriebes ist er auf der Suche nach einem Standort, wo der Tierbe-

stand eingesetzt werden kann und die Möglichkeit besteht vor Ort eine Existenz aufzubauen. 

Mehr dazu:  http://www.bodenseeakademie.at/Bidenbach-Landschaftspflege2.pdf 

 

 

 

Netzwerk blühendes Vorarlberg für Bienen, Hummeln & Co 

 

Fr 13. Juni 2014, 13.00 Uhr Abfahrt, Rückkehr ca. 20.00 Uhr, Exkursion Binningen/D 

Besuch der Duftpflanzengärtnerei Syringa  

Abfahrt Dornbirn um 13. 00 Uhr, Aufenthalt 15.00 bis ca. 18.00 Uhr  

Bernd Dittrich sammelt seit über 20 Jahren mit Begeisterung Duft- und Aromapflanzen aus der ganzen 

Welt, vermehrt sie in seiner Gärtnerei im Hegau und passt sie somit auch an unser Klima an.  

Daneben widmet er sich der Gewinnung von gebietsheimischem Wildpflanzensaatgut für die Anlage 

von artenreichen Blumenwiesen. Er führt durch seinen Duftgarten und geht dabei besonders auf die 

Bedürfnisse unserer heimischen Insektenwelt ein. Viele seiner Pflanzen sind auch für Balkon und Ter-

rasse geeignet.  

Anmeldung bis 5. Juni, Tel: 05572 33064, E-Mail: office@bodenseeakademie.at 

Kostenbeitrag: € 30,00 

Veranstalter: Netzwerk blühendes Vorarlberg 

 

 

Fr. 13. Juni 2014, 14.00 bis 18.00 Uhr, Laterns, Fam. Nesensohn Bernadette, Oberer Bonacker 11 

Schatztruhe Kräuterwiese 
Entdecken Sie mit jedem Schritt und Tritt die Vielfalt der Kräuterwiese. 

Ob feucht, trocken, schattig oder sonnig, jeder Lebensraum bietet eine Vielzahl an Wildkräutern und 

Heilpflanzen. Lernen Sie das reiche Angebot unserer Wiesen kennen und erfahren Sie, wie die Pflan-

http://www.wandeltreppe.net/
http://www.wandeltreppe.net/index.php?id=162
http://www.bodenseeakademie.at/Bidenbach-Landschaftspflege2.pdf
mailto:office@bodenseeakademie.at
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zen verwendet werden können. Wildkräuter und Heilpflanzen sind wahre Schatztruhen - Nutzen wir 

diese Kraft.  

Referentin: Ingeborg Sponsel 

Information und Anmeldung: 05574/400-191; lfi@lk-vbg.at 

Kursbeitrag: € 45,00                                   Veranstalter: LFI Vorarlberg 

 

 

Sa 14. Juni 2014, 9.00 bis 14.00 Uhr, Dorfplatz Alberschwende 

Großer Gartenmarkt in Alberschwende ... "Bluama, Blekta, Bsundrigs" 2014 

Rund 70 Aussteller aus der Region und dem benachbarten Ausland präsentieren auf einem weitläufigen 

Ausstellungsgelände im Dorfzentrum alles zum Thema Garten, Pflanzen, Gartendekoration, Kunst-

handwerk, Raritäten und Genuss. Beim Stand vom Netzwerk blühendes Vorarlberg erhalten Sie Infor-

mationsmaterial zur insektenfreundlichen Gartengestaltung.  

Veranstalter: OGV Alberschwende  

http://www.ogv.at/xCMS5/WebObjects/nexus5.woa/wa/article?id=6150&rubricid=203&menuid=714 

 

Di 17. Juni 2014, 18.00 bis 20.00 Uhr, Exkursion Sulz 

Besuch bei der Staudengärtnerei Kopf 

Haltestellenweg 2, Sulz (gut erreichbar von der Bahnhst. Sulz-Röthis) 

Die Bio-Staudengärtnerei von Elke und Thomas Kopf bietet naturnahe gärtnerische Stauden, sowie 

Wildstauden und Kräuter  aus eigener Produktion. Im Laufe der Jahre sind am Gelände verschiedene 

Strukturen und Schauflächen entstanden, die den unterschiedlichsten Insekten Nahrung und Lebens-

raum bieten. Thomas Kopf von der Bio-Staudengärtnerei Kopf in Sulz stellt verschiedene ausdauernde 

Stauden vor, die insbesondere Bienen, Wildbienen, Hummeln und anderen bestäubenden Insekten 

über das Jahr hinweg Nektar und Pollen spenden.  

Anmeldung bis 14. Juni, Tel: 05572 33064, E-Mail: office@bodenseeakademie.at 

Kostenbeitrag: € 10,00 

Veranstalter: Netzwerk blühendes Vorarlberg 

 

Fr 27. Juni 2014, 14.00 bis 18.00 Uhr, Praxiskurs Blumenwiesen 

Exkursion zu neu angelegten Flächen entlang des Rheinufers  

Mit Flussbaumeister Otto Sohm und Mag. Markus Grabher, Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt 

gegeben. 

Bei der Neuanlage von Blumenwiesen in der freien Landschaft ist insbesondere darauf zu achten, dass 

gebietsheimisches Saatgut verwendet wird, um unsere Pflanzenwelt nicht zu verfälschen. Außerdem 

sind es vor allem die heimischen Pflanzen, welche heimischen Insekten Nahrung bieten. Die Referen-

ten stellen die Methode der Mähgutübertragung und Heublumenansaat vor, welche heimische Arten 

garantiert und zudem Kosten für die Saatgutbeschaffung senkt.  

Anmeldung bis 20. Juni, Tel: 05572 33064, E-Mail: office@bodenseeakademie.at 

Veranstalter: Naturvielfalt in der Gemeinde und Netzwerk blühendes Vorarlberg 

 

mailto:lfi@lk-vbg.at
http://www.ogv.at/xCMS5/WebObjects/nexus5.woa/wa/article?id=6150&rubricid=203&menuid=714
mailto:office@bodenseeakademie.at
mailto:office@bodenseeakademie.at
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Sa 28. Juni 2014, 10.00 bis 17.00 Uhr, Rankweil 

Tag des offenen Bienenstocks 

Erleben Sie die Welt dieses fleißigen Insektes. Wir wollen an diesem Tag Ihr Interesse für die Imkerei 

wecken. 

Programm: Information über Bienen und die Bienenhaltung, Interessantes rund um die Biene, Schau-

bienenstock, Tipps für Neuimkerinnen und Neuimker, … Für Bewirtung ist ebenfalls gesorgt! 

Veranstaltungsort: Bienenstand des Bienenzuchtverein Rankweil (Ausgangspunkt ist der Parkplatz 

oberhalb des Landeskrankenhauses Rankweil. Von dort führt ein beschilderter Weg zum Bienenstand.) 

Veranstalter: Bienenzuchtverein Rankweil in Kooperation mit der Marktgemeinde Rankweil und dem 

Verein "Die Schwertlilie" 

Biotopexkursionen der Umweltabteilung des Landes Vorarlberg  

Von Mai bis September finden in 31 Gemeinden Exkursionen zu den Naturjuwelen der Gemeinden 

statt. Alle Interessierten, Naturliebhaber, Freiluftfreunde, Nachwuchsforscher und Pflanzendetektive 

sind recht herzlich eingeladen!  

Alle Termine unter: www.vorarlberg.at/biotope 

 

Exkursionen und Veranstaltungen der inatura Dornbirn 

Die inatura bietet sowohl im eigenen Gelände als auch im ganzen Land Veranstaltungen zum Thema 

Naturvielfalt, Artenvielfalt und Kräuterwissen an. Auch ein umfangreiches Kinderprogramm wird gebo-

ten.  

Alle Termine unter: http://www.inatura.at/Veranstaltungen.6045.0.html 

 

 

 

Veranstaltungen von befreundeten Organisationen  

 

Grüne Bildungswerkstatt Vorarlberg 

 

Mo 23. Juni 2014, 19.00 Uhr, Bahnhof Andelsbuch 

Philosophisches Alpgespräch 

Mit Kaspanaze Simma, Simone König und Johannes Rauch 

 

Die Bregenzerwälder "Dreistufenlandwirtschaft" mit Futtergewinnung im Tal, auf dem Vorsäß und auf 

der Alpe will Teil des Kulturerbes der Menschheit werden, der Antrag bei der UNESCO ist gestellt. Es 

stehen aber auch im Bregenzerwald "Turbo-Kühe" in automatischen Laufställen und fressen aus Brasi-

lien importierter Soja. Da besteht bezüglich ökonomischer und ökologischer Sinnhaftigkeit Diskussions-

bedarf.  

Mehr unter: http://www.gbw.at/vorarlberg/veranstaltungen/ereignisansicht/event/philosophisches-

alpgespraech.html 

 

 

http://www.vorarlberg.at/vorarlberg/umwelt_zukunft/umwelt/natur-undumweltschutz/termine/biotopexkursioninhard_sch.htm
http://www.vorarlberg.at/vorarlberg/umwelt_zukunft/umwelt/natur-undumweltschutz/termine/uebersichttermine.htm
http://www.vorarlberg.at/vorarlberg/umwelt_zukunft/umwelt/natur-undumweltschutz/termine/uebersichttermine.htm
http://www.vorarlberg.at/vorarlberg/umwelt_zukunft/umwelt/natur-undumweltschutz/termine/uebersichttermine.htm
http://www.vorarlberg.at/biotope
http://www.inatura.at/Veranstaltungen.6045.0.html
http://www.gbw.at/vorarlberg/veranstaltungen/ereignisansicht/event/philosophisches-alpgespraech.html
http://www.gbw.at/vorarlberg/veranstaltungen/ereignisansicht/event/philosophisches-alpgespraech.html
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Kuno Sohm – Höchste Zeit  
 

Mi 11. Juni 2014, 20.00 Uhr, Schauraum der  Fa. Längle & Hagspiel, Im Schlatt 28, 6973 Höchst 

Vortrag und Diskussion mit Dr. Stephan Schulmeister 

Nach den letzten Veranstaltungen zur Krise der Banken und neuen Formen der Geldbeschaffung von 

Unternehmen geht es dieses Mal um eine Gesamtschau von Veränderungsansätzen in der Wirtschafts-

politik. Dazu ist der bekannte Wirtschaftsforscher und Ökonom  Dr. Stephan Schulmeister eingeladen. 

Er analysiert die zunehmenden österreichischen und europäischen Wirtschaftsprobleme und hilft uns 

dabei, die komplexen Zusammenhänge besser zu verstehen. 

Eintritt: € 8,00 

 

BIO AUSTRIA Vorarlberg 
 

Sa 14. Juni 2014, 10.30 bis 16.00 Uhr 

Exkursion zu Martin Ott, Gut Rheinau 

Schwerpunkt: Saatgut, Landwirtschaft, Kühe, Menschen 

Führungsperson: Martin Ott 

Kosten: CHF 80,00 (Führung MIT Mittagessen), Fahrtkosten - werden von BIO AUSTRIA Vorarlberg 

übernommen 

Anmeldeschluss: 14. Mai 2014  T 05574/53753-16 E ruth.wechner@bio-austria.at 

 

Sa 14. Juni 2014, 10.00 bis 15.00 Uhr, Nenzing, ARTENNE 

Bio-Markt bei ARTENNE in Nenzing 

Gemeinsam mit dem Team der ARTENNE veranstaltet BIO AUSTRIA Vorarlberg einen Bio-Markt in 

Nenzing bei dem folgende Produkte zum Kauf angeboten werden: Setzlinge, Kräuter, Weine, Schnäp-

se, Käse, Würste, Honig, Brot, Marmeladen & mehr. 

 

Sa 28. Juni 2014, 14.00 bis 17.00 Uhr Exkursion, Doren Huban 35 

SCHAU zum Biobauernhof  zu Agathe & Karl Lingenhel  
Kreislaufwirtschaft am Bio-Betrieb, Kräuter, Hofführungen  

Seit 1999 betreibt die Familie Lingenhel ihren Betrieb biologisch. Der sorgsame Umgang mit der Natur 

und den Tieren ist ihnen wichtig. Auf den Kreislauf kommt es ihnen besonders an: so gibt es neben den 

behornten Kühen auch Bienen, Kräuter, Kompost und vieles mehr. 

Anmeldung bis spätestens 23. Juni: T 05574/53753-16 E ruth.wechner@bio-austria.at 

 

Fr  11. Juli  2014, 14.00 bis 17.00 Uhr, Exkursion, Lochau Moos 1 

SCHAU zum Biobauernhof  zu Annette & Hubert Hehle 

Hofführungen, Kräuterwanderungen mit Tee- und Salbenproduktion 

Am Mooshof können die Besucher erleben wie Tradition und Moderne miteinander praktiziert werden, 

wie naturnah und dennoch mit moderner Technik Bio-Milch und Bio-Fleisch produziert werden. Es geht 

auf die Wiese, in den Stall und natürlich auch in den Bauernkräutergarten. 

Anmeldung bis spätestens 7. Juli: T 05574/53753-16 E ruth.wechner@bio-austria.at 

mailto:ruth.wechner@bio-austria.at
mailto:ruth.wechner@bio-austria.at
mailto:ruth.wechner@bio-austria.at
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Do 24. Juli 2014, 20.00 Uhr, Vetterhof Lustenau, Alberried 14  

Von der Vielfalt 
Vortrag von Andrea Heistinger 

Was sind samenfeste Sorten und warum haben sie eine so große Bedeutung für die Landwirtschaft? 

Warum ist Vielfalt an Kulturpflanzen keine Frage der Liebhaberei, sondern Fundament für eine zu-

kunftsfähige Landwirtschaft? Antworten zu diesen und andere Fragen der Vielfalt gibt die Agrarwissen-

schaftlerin und Buchautorin Andrea Heistinger an diesem Abend.  

Anmeldung bis 21. Juli: info@vetterhof.at                   Kosten: € 5,00 

 

Regio im Walgau – Walgau Wiesen Wunder Welt 

 

Do 5. Juni 2014, 14.00 Uhr, Bludesch, bei der Kirchenlinde  

Heilpflanzen - Gesundheit aus der Natur 

Exkursion mit Mag. Charly Worsch  

 

Fr 6. Juni 2014, 17.00 Uhr, Schnifis Bädle 

Arnika, Lungenenzian, Fliegenragwurz und Schmetterlingshaft 

Exkursion mit Mag. Andreas Beiser 

 

Sa 28. Juni 2014, 14.00 Uhr, Frastanz Hauptschule 

Familien-Exkursion mit Kindern 

Exkursion mit Mag. Agnes Steininger 

 

Sa 7. Juni 2014, 14.00 bis 17.00 Uhr, Nenzing, Gaisstraße 5 

Eröffnung des Repair Cafés 

Im Juni 2014 wird es die Pforten öffnen, das erste Repair Café im Walgau! Das Repair Café ist kein 

kostenloser Reparaturdienstleister. Es geht im Repair Café um Hilfe zur Selbsthilfe. 

Weitere Öffnungszeiten im Juni: Samstag, 28. Juni 14 – 17 Uhr 

Mehr unter: http://wiki.imwalgau.at/wiki/Repair_Caf%C3%A9_im_Walgau  

oder http://repaircafe.org/de/ 

 

 

Wenn sie diese Veranstaltungshinweise nicht mehr erhalten wollen, können sie dieses Rundmail jeder-

zeit unter http://www.bodenseeakademie.at/an-_und_abmeldung.html abbestellen. 

mailto:info@vetterhof.at
http://wiki.imwalgau.at/wiki/Repair_Caf%C3%A9_im_Walgau
http://repaircafe.org/de/
http://www.bodenseeakademie.at/an-_und_abmeldung.html

